
IT-Planungsrat

Dritter Fachkongress in Mainz

[06.03.2015] Am 12. und 13. Mai richtet Rheinland-Pfalz den Fachkongress des
IT-Planungsrats aus. In Workshops, Fachforen, Podiumsdiskussionen sowie auf
einer Ausstellung können sich die Besucher über die Arbeit des Gremiums
informieren.

Mit Aspekten und Themen der Digitalisierung für die öffentliche Verwaltung wird sich der dritte

Fachkongress des IT-Planungsrats (12.-13. Mai 2015, Mainz) beschäftigen. Das Land Rheinland-Pfalz ist

dieses Mal Ausrichter der Veranstaltung. „Der Kongress bietet ein Forum, um die politischen und

strategischen Themen des IT-Planungsrats in den Verwaltungen des Bundes, der Länder und der

Kommunen zu diskutieren und um Praxiserfahrungen auszutauschen“, sagt die IT-Beauftragte der

rheinland-pfälzischen Landesregierung, Innenstaatssekretärin Heike Raab. Eine begleitende Ausstellung

ermöglicht es den Teilnehmern, einzelne Projekte der öffentlichen Verwaltung gezielter kennenzulernen.

Schwerpunkte des Kongresses sollen laut dem IT-Planungsrat die Themen Bürgerbeteiligung und

Transparenz sowie Datenschutz und IT-Sicherheit sein. In drei Podiumsdiskussionen, sechs Workshops

sowie zwölf Vortragsreihen werden unter anderem die Themen Netze und Infrastruktur, Mobile

Government, Standardisierung, E-Akte, Projekte und Vorhaben im Rahmen der Digitalen Agenda oder

Best-Practice-Beispiele vorgestellt. Neu im Ablaufplan sind Intensiv-Workshops. Die Teilnahme am

Fachkongress ist auf Mitarbeiter des öffentlichen Dienstes oder der Universitäten beschränkt. Der

vorherige Fachkongress hat im April 2014 in Stuttgart stattgefunden (wir berichteten).
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